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Fachhochschule des bfi Wien

DIE KOSTEN DES SPARENS   
WIRKUNGEN DER EU-WIRTSCHAFTSPOLITIK AUF WACHSTUM UND BESCHÄFTIGUNG 

18.00 Uhr Begrüßung 

Dr. Helmut Holzinger
Geschäftsführer der Fachhochschule
des bfi Wien

Einleitung und Moderation

Dr. Markus Marterbauer
Leiter der Abteilung Wirtschaftswissenschaft
und Statistik der AK Wien

Der EU-Fiskalpakt bedroht das europäische
Sozialmodell.
Ergebnisse einer ökonometrischen Simulation

Dr. Stephan Schulmeister
Österreichisches Institut für Wirtschaftsfor-
schung (WIFO)

Kommentare mit anschließender Diskussion

Dr.in Elisabeth Springler
Fachhochschule des bfi Wien 

Dr.in Edith Kitzmantel
Europäischer Gemeinwirtschaftsverband

20.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Im Anschluss laden wir zu einem Imbiss.

INHALT PROGRAMMEINLADUNG

ANMELDUNG

Mittwoch, 2. Mai 2012 
18.00 bis 20.00 Uhr
Fachhochschule des bfi Wien
Wohlmutstrasse 22, 
1020 Wien

Wir ersuchen um Ihre Anmeldung 

bis Dienstag, 24. April 2012

per E-Mail: susanne.fuerst@akwien.at  

Der Besuch dieser Veranstaltung
ist kostenlos!

Die Europäische Union befindet sich mitten in der Finanz-
krise. Die Finanzkrise kam in einer Bankenkrise und einer
realwirtschaftlichen Krise zum Ausdruck und zeigt sich der-
zeit vor allem in Form überhöhter Staatsschulden, einem dra-
matischen Anstieg der Arbeitslosigkeit und einer schweren
sozialen Krise.

Auf EU-Ebene wurden bislang keine Mittel gefunden, um zu
hohe Staatsschulden und zu hohe Arbeitslosigkeit gleichzeitig
erfolgreich zu bekämpfen. Die europäische Politik setzt ein-
seitig auf umfangreiche Sparpakete, die vor allem Einspa-
rungen bei Leistungen des Sozialstaates und beim
öffentlichen Dienst beinhalten. Dies verschärft allerdings die
Krise und treibt die Zahl der Arbeitslosen weiter nach oben.

Welche Wirkungen gehen von der verschärften Sparpolitik
auf Bruttoinlandsprodukt, Beschäftigung und Budgetdefizit
aus? Was wären mögliche Alternativen in der Budget- und
Geldpolitik, die in Bezug auf das Ziel der Reduktion von
Staatsschulden und Arbeitslosigkeit erfolgversprechend sein
können? Diesen Fragen geht ein prominent besetztes
Podium auf Basis der Ergebnisse gesamtwirtschaftlicher Si-
mulationsrechnungen des WIFO nach.


